
Hätte Hätte Fahrradkette...

Hätte Many einen besseren Tag erwischt, hätte Norbert zwischendurch nicht geschwächelt, hätten 
wir am 1. Spieltag der Bundesliga nicht ausgerechnet wieder den amtierenden deutschen Meister zu
Gast gehabt, hätte der Neustädter Novize Dominik Graßmuck in seinem ersten Spiel über 200 Wurf 
nicht gleich 969 Holz erzielt, ich glaube, wir hätten dieses Spiel gewonnen.

Was wir hatten: eine bestens präparierte Bahnanlage dank Patrick Himmer, den Willen etwas 
„reißen zu wollen“, einen saustark aufgelegten kroatischen Startblock in dem Antun Juric mit 992 
Holz persönliche Bestleistung spielte und im Duell des Tages gegen Alexander Wellach mit 2 Holz 
dieses für sich entschied und in dem auch Filip Vuko beachtliche 938 Holz erzielte.
Wir hatten 37 Holz Vorsprung im Schlussblock, weil in der Mitte des Spieles Ralf Wiechmann mit 
928 Holz lieferte was man von ihm erwarten darf. Außerdem hatten wir auf Neustädter Seite ein 
recht schwaches Ergebnis mit 866 Holz...ohne in diesem Augenblick zu wissen, es geht noch 
weniger ;-) 

Helmuth Frahler sorgte mit seinen 925 Holz für weitere 3 Holz plus, aber an seiner Seite spielte sich
ein Drama ab. Many Ripberger kam mit 853 Holz derart unter die Räder gegen eingangs erwähnten 
Dominik Graßmuck, dass selbst eine frisch geölte Fahrradkette nicht hätte helfen können.

Hätte nicht die Moral in uns gewonnen, wären wir vielleicht doch noch an die Punkte gekommen.
Trickreich sorgten wir dafür, dass der Hausmeister alle persönlichen Dinge des Deutschen Meisters

in der Kabine einschloss und sich ins Wochenende verabschiedete. Neustadt hatte die Wahl:

 Einbürgerung in Hessen oder zwei Punkte! 

Hätte Bayern nicht gerade Oktoberfest-Zeit wären wir vielleicht erfolgreich gewesen. Aber während
der Herbstzeit bekommst Du keinen Bayer vom Maß zum Gerippten und keinen Geripptberger zu 
Spitzenleistungen ;-)

Mit 5525:5601 ließen wir sie also ziehen – nicht ohne beste Genesungswünsche für deren Manager 
Ulrich Bieberbach

Manchmal läuft halt außer der Nase nix!


